
 
St. Johann Baptist 

Normannenstr. 71 

Samstag 18.00 Uhr hl. Messe 
Sonntag 11.00 Uhr hl. Messe 
 17.00 Uhr hl. Messe in italie-

nischer Sprache 
(1. + 3. Sonntag im Monat) 

Dienstag 18.30 Uhr hl. Messe 
Donnerstag 09.00 Uhr hl. Messe 
Freitag 18.30 Uhr hl. Messe 
 
Beichtgelegenheit 
Samstag 17.00 - 17.40 Uhr 
Oder in Absprache mit den Priestern 
 

St. Konrad 
Hatzfelder Str. 263 

 
Sonntag 09.30 Uhr hl. Messe 
 11.30 Uhr hl. Messe für Men-

schen mit Behinderungen 
Mittwoch 14.30 Uhr hl. Messe 
Donnerstag 18.00 Uhr hl. Messe 
 
Beichtgelegenheit 
Sonntag 09.00 - 09.15 Uhr 
Oder in Absprache mit den Priestern 
 

St. Mariä Himmelfahrt 
Wittener Str. 75 

Sonntag 09.30 Uhr hl. Messe 
Mittwoch 18.00 Uhr hl. Messe 
Freitag 18.00 Uhr Hl. Messe * 
 
Beichtgelegenheit 
Sonntag 09.00 - 09.15 Uhr 
Oder in Absprache mit den Priestern 
 

St. Marien 
Amselstr. 

Sonntag 11.00 Uhr hl. Messe 
Dienstag 15.00 Uhr  hl. Messe * 
Freitag 18.00 Uhr  hl. Messe 
 
 

St. Pius X. 
Liebigstr. 7 

Samstag 17.00 Uhr hl. Messe 
Sonntag  09.30 Uhr hl. Messe * 
 
Beichtgelegenheit 
Samstag 16.30 - 16.45 Uhr 
Oder in Absprache mit den Priestern 
 
 
* nicht in den Sommer– und Herbstferien! 

25.10.2020 
30. Sonntag im Jahreskreis  

Bibelwort  
aus dem Buch Exodus 22, 20-26  
So spricht der Herr: Einen Fremden sollst du nicht ausnützen oder ausbeuten, denn ihr 
selbst seid im Land Ägypten Fremde gewesen. Ihr sollt keine Witwe oder Waise ausnützen. 
Wenn du sie ausnützt und sie zu mir schreit, werde ich auf ihren Klageschrei hören. Mein 
Zorn wird entbrennen und ich werde euch mit dem Schwert umbringen, sodass eure Frauen 
zu Witwen und eure Söhne zu Waisen werden. Leihst du einem aus meinem Volk, einem 
Armen, der neben dir wohnt, Geld, dann sollst du dich gegen ihn nicht wie ein Gläubiger 
benehmen. Ihr sollt von ihm keinen Zins fordern. Nimmst du von einem Mitbürger den Man-
tel zum Pfand, dann sollst du ihn bis Sonnenuntergang zurückgeben; denn es ist seine ein-
zige Decke, der Mantel, mit dem er seinen bloßen Leib bedeckt. Worin soll er sonst schla-
fen? Wenn er zu mir schreit, höre ich es, denn ich habe Mitleid. 

Pfarrer Werner Hodick - RIP 
Viele hat die Nachricht sehr traurig ge-
macht: in der letzten Woche hat sich der 
Gesundheitszustand von Pfarrer Werner 
Hodick plötzlich massiv verschlechtert; am 
Montag ist er ruhig eingeschlafen.  
Pfarrer Werner Hodick war mit unserem 
Seelsorgebereich in besonderer Weise 
verbunden: Seinen Weg als Seelsorger 
hatte er in der Gemeinde St. Marien begon-
nen. 1986 wurde er zum Priester geweiht. 
Als Pfarrer in der Psychiatrieseelsorge, als 
Seelsorger für Menschen mit geistiger und 
mehrfacher Behinderung, für Menschen mit 
psychischer Erkrankung und Behinderung 
war er in den Kreisdekanaten Mettmann, 
Oberbergischer Kreis, Rheinisch-
Bergischer Kreis, Stadtdekanate Lever-
kusen, Remscheid, Solingen, Wuppertal, 
Seelsorge Kreisdekanate Mettmann tätig. 
Inklusion war für ihn nicht nur ein Schlag-
wort sondern eine Lebenshaltung. In St. 
Konrad initiierte er mit vielen Engagierten 
Gruppen und Begegnungsmöglichkeiten für 
alle Menschen; jeden Sonntag feierte er 
um 11.30 Uhr einen inklusiven Gottes-
dienst für Groß und Klein. Es lag ihm am 
Herzen das Evangelium so zu verkünden, 
dass es den Einzelnen stärkt, aufrichtet 
und froh macht. 
Wir danken Gott, dass wir Pfarrer Werner 
Hodick begegnen dürften. Möge der Herr 
ihm nun die Erfüllung aller menschlicher 
Sehnsüchte und Wünsche schenken. Gott 
schenke seiner Familie und seinen Freun-
den Kraft und Trost. 

 

Abschied  
von Pfarrer Werner Hodick 
Bedingt durch die Corona Einschränkun-
gen wird es verschiedene Gottesdienste 
geben: 
Samstag, den 31.10.20  
11.00 Uhr heilige Messe in St. Konrad 
Sonntag, den 01.11.20  
11.30 Uhr Gottesdienst/Verabschiedung in 
einfacher Sprache  
Coronabedingt sind für beide Gottes-
dienste keine Anmeldung mehr möglich. 
Weitere Abschiedsfeiern für Pfarrer Werner 
Hodick sind geplant in der Stiftung Tannen-
hof und in Düsseldorf durch den Freundes-
kreis Menschen mit und ohne Behinderung  
Die Beisetzung findet im Ruheforst Phi-
lippshöhe im engen Familienkreis statt. 

Rosenkranzgebet im Oktober 
Im Monat Oktober laden wir wieder herzlich 
ein zum gemeinsamen Gebet des Rosen-
kranzes in unseren Kirchen: 

St. Johann Baptist 
Montag,17 Uhr (in deutscher und ital. 
Sprache) 
Donnerstag, 08.30 Uhr  
Freitag, 17.45 Uhr  

St. Mariä Himmelfahrt 
Freitag, 17.15 Uhr  

St. Konrad 
Dienstag, 18 Uhr  

St. Marien 
Freitag, 17.15 Uhr  

St. Pius X. 
Freitag, 16 Uhr 
 



www.barmen-nordost.de - +49 202 660433 

Im Gedenken an die Verstorbenen des 
vergangenen Jahres 
Ich weiß, dass Jesus unser Erlöser lebt ! Ich vertraue darauf, 
dass auch mein lieber Verstorbener erlöst ist und mit Christus  
vom Tod zum Leben geführt wurde. 

Am 08.November, um 15.30 Uhr, laden wir zu einem Gottes-

dienst für Trauernde ein. In unserer Kirche St. Marien (St. Mar-
tins Weg 1-3) gedenken wir der Verstorbenen unseres Pfarrver-
bandes. Die Namen aller im vergangenen Kirchenjahr Verstor-
benen werden verlesen und für jeden wird eine Kerze entzün-
det. Wir möchten als Pfarrfamilie zeigen, dass wir weder unsere 
Verstorbenen noch die Trauernden vergessen haben. 
Alle, für die ein solches Gedenken wichtig ist, sind herzlich ein-
geladen. Es sind nicht nur die Angehörigen, die im vergange-
nen Jahr hier bei uns einen Menschen verloren haben eingela-
den, sondern alle, die um einen lieben Menschen trauern, egal 
wann und wo man Abschied nehmen musste. 
PS: Der augenblicklichen Corona - Situation geschuldet, müs-
sen alle Gottesdienstbesucher in eine Liste eingetragen wer-
den, um ein Gedränge beim Eintreten in die Kirche zu vermei-
den, bitten wir alle die, denen es möglich ist, sich anzumelden. 
Sie können im Pfarrbüro (660433) anrufen oder sich per  Mail 
an Pastoralbuero@barmen-nordost.de anmelden. 
Im Glauben und in der Hoffnung auf die Auferstehung verbun-
den: Einen herzlichen Gruß, für das Seelsorgeteam  
Rudolf Schmitz, Diakon 

Dei Verbum 
Die nächste Veranstaltung im Rahmen der Reihe „Dei Verbum“ 
findet am Dienstag, den 27.10.2020 statt. Sie steht unter der 
Überschrift: Maranatha! - „Unser Herr, komm!“ 
Wegen der derzeitigen Situation findet die Veranstaltung nicht 
öffentlich statt, sondern wird im Internet auf der Seite der Ci-
tykirche Wuppertal übertragen. 

Handys spenden, Gutes tun 
Wir, die kfd, sammeln weiter alte Handys, wenn Sie Ihr altes 
Handy spenden, wird es fachgerecht recycelt. Missio bekommt 
einen Anteil des Recyclingerlöses, und hilft damit im DR Kongo 
Familien,  die durch den dort tobenden, blutigen Konflikt alles 
verloren und brutale Gewalt erfahren haben. Sammelboxen 
stehen in den Kirchen St. Johann Baptist und St. Mariä Himmel-
fahrt.  

Bücherei in Corona-Zeiten „to go“  
St. Johann Baptist 
Unsere Bücherei ist wieder zu normalen Öffnungszeiten, sonn-
tags, Dienstags und mittwochs, geöffnet. Die besonderen Hygi-
enebedingungen werden selbstverständlich eingehalten. 
St. Marien 
Bitte wenden Sie sich per Mail an gabriele.schauerte@barmen-
nordost.de oder telefonisch im Pastoralbüro unter 660433 und 
geben Ihre Kontaktdaten an. Wir melden uns dann bei Ihnen 
und sprechen einen Termin ab. 

„C“aktuell  

Die Zahl der Corona-Infizierten ist in Wupper-
tal stark gestiegen. Deshalb hat die Stadt Wup-
pertal die Schutzmaßnahmen erhöht. 
Wir bitten Sie deshalb herzlich in allen Gottesdiensten wieder 

einen Mund-Nasenschutz zu tragen, besonders beim singen. 
Die Regeln der Stadt Wuppertal vom 15.10.2020 in Kurzform:  
 Maximal fünf Personen oder Angehörige aus zwei Haushal-

ten dürfen sich außerhalb der eigenen vier Wände treffen. 
 An privaten und öffentlichen Feiern dürfen nur noch bis zu 25 

Personen teilnehmen. 
 Maximal 150 Personen (oder bis zu einem Viertel der Kapa-

zität) dürfen eine Veranstaltungsstätte besuchen. 

Pfarrbüro24: Erzbistum Köln startet Pilotphase 
Pastoraler Zukunftsweg – Citykirche Wuppertal – Digitaler Erst-
kontakt 
Erzbistum Köln. Ein Kind taufen, kirchlich heiraten oder ein Ge-
spräch mit einem Seelsorger vereinbaren – die erste große 
Hürde ist oft schon, das zuständige Pfarrbüro zu finden. Im Erz-
bistum Köln sollen diese Probleme dank Digitalisierung bald der 
Vergangenheit angehören: Vor einigen Tagen ist das Pilotpro-
jekt „Pfarrbüro24“ (www.pfarrbuero24.de) in Wuppertal gestar-
tet. 
Dr. Werner Kleine, Pastoralreferent der Katholischen Citykirche 
Wuppertal, leitet seit 2018 das Arbeitsfeld 3 „Kommunikation, 
Dialog, Öffentlichkeit“ auf der Aktuellen Etappe des Pastoralen 
Zukunftsweges im Erzbistum Köln: „Das Pfarrbüro24 ist rund 
um die Uhr erreichbar und hält alle wichtigen Dienstleistungen 
eines Pfarrbüros bereit. Dazu gehören unter anderem Anfragen 
zu Taufe und Hochzeit, nach kirchlichen Bescheinigungen, all-
gemeine seelsorgliche Anfragen etwa nach Gesprächen, Glau-
bensfragen oder der Beauftragung von Messintentionen, 
schlussendlich auch informelle Anfragen für Neuzugezogene, 
Kindergärten und andere kirchliche Angebote.“ Damit stelle das 
Pfarrbüro24 einen digitalen und niederschwelligen Erstkontakt 
her, der gerade in zukünftigen Zeiten immer wichtiger werden 
werde, so Kleine. 
Voraussichtlich im Frühjahr 2021 soll „Pfarrbüro24“ bistumsweit 
zur Verfügung stehen. (pek200921-kli) 

Adventskalender 
Die beliebten Adventskalender „Wir sagen euch an: Advent“ 
sind ab sofort im Pastoralbüro, Normannenstr. 73, zum Preis 
von 3,75 Euro erhältlich. 

Endlich wieder „Eine Welt Verkauf“ 
Am Sonntag, 25.10. können Sie wieder fair gehandelte Waren 
kaufen, mit deren Erwerb Sie, gerade in Coronazeiten, den Er-
zeugern in Afrika und Lateinamerika helfen können. Der Ver-
kauf findet unter strengster Einhaltung aller Hygiene-und 
Schutzmaßnahmen auf dem Kirchplatz statt!!!!  

kfd Montagstreff 
Wegen der erhöhten Corona Infektionen streichen wir verant-
wortungsbewusst  den für Mo. 26.10. angekündigten Montags-
treff und hoffen auf den „adventlichen Montagstreff“ am 30.11. 

Online - Informationen 
Alle aktuellen Informationen aus unserem Seelsorgebereich 
finden Sie auch im Internet: barmen-nordost.de 
Dort gibt es auch immer das aktuelle Wochenblatt und die aktu-
elle Gottesdienstordnung. 
Sehr gerne senden wir Ihnen auch das Wochenblatt und die 
Gottesdienstordnung elektronisch zu; schreiben Sie dazu eine 
E-Mail an: pastoralbuero@barmen-nordost.de 
Sie werden dann in den Verteiler aufgenommen. 

http://barmen-nordost.de

